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Überarbeitete Neuauflage im 
Fachverlag erschienen
Phasen der Trauer und des Trau-rig-Seins gehören zum mensch-
lichen Leben konstitutiv dazu wie die 
Zeiten von Lebensfreude und Frohsinn. 
Sowohl in freudvollen wie auch in trauri-
gen Zeiten bedürfen Menschen anderer 
Personen, welche die Lebensphasen mit 
dem Einzelnen teilen. Wie aber kann ei-
nem trauernden Menschen kompetent 
und praktisch geholfen werden?
Der habilitierte Pastoraltheologe und 
studierte Psychologe Thomas Schnelzer, 
der gegenwärtig eine psychologische 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche leitet, hat sich der Aufgabe 
angenommen, ein umfassendes Lehr-
buch zur Trauerpsychologie zu verfas-
sen, das sich an „engagierte Laien […] 
im Selbststudium“ (S. 9) richtet. Schnel-
zer setzt dabei allen Trauerprozessen 
voraus, dass diese „harte Arbeit“ (S. 11) 
seien und es keine Patentrezepte für die 
Begleitung trauernder Menschen gebe. 
Der Studiencharakter des Lehrbuchs 
wird dadurch ausgeformt, dass jedes 
inhaltliche Kapitel mit Prüfungsfragen 
schließt und das Verständnis des Gele-
senen rezipiert.
Anschaulich und leicht zugänglich
Das Lehrbuch zur Trauerpsychologie ist 
in sechs Kapiteln untergliedert, die in 
Abfolge aber auch einzeln für sich ge-
lesen werden können. Anhand profun-
der fachwissenschaftlicher Kenntnisse 
greift Thomas Schnelzer bekannte As-
pekte der Trauerpsychologie auf, die er 
in leicht zugänglicher Sprache einem 
allgemeinen Leserpublikum erläutert. 
Vielfach werden diese Aspekte durch 
anschauliche Beispiele erläutert, wie 
er beispielsweise das Bewusstsein für 
eine individuelle Trauer anhand der 
Trauerdeutungen Dietrich Bonhoeffers 
bespricht (S. 26f.). Die eigenständige 
Durchdringung der Thematik zeigt sich 
einerseits durch die vom Autor geschaf-
fene systematische Gliederung des Stof-
fes sowie durch einen zentralen inhalt-
lichen Angelpunkt, auf den sämtliche 
Aspekte der Trauerpsychologie bezogen 
werden: Die Erkenntnis, dass die Bewäl-
tigung der Trauer nicht nur „Loslassen“ 
des Verstorbenen bedeutet, sondern 
darüber hinaus im Aufbau einer neuen, 
geistigen Verbundenheit mit ihm be-
steht.
Wissenschaftliche Kompetenz
Die wissenschaftliche Kompetenz des 
Autors kann dadurch nachvollzogen wer-
den, dass er ausgewählte und textlich 
abgesetzte wissenschaftliche Exkurse 
einbringt. Zudem zeigt Thomas Schnel-
zer im vierseitigen Literaturverzeichnis, 
das dem Text angefügt ist, eine große 
Kenntnis zeitaktueller wissenschaftli-
cher Monographien und Forschungs-
beiträge.
Das Lehrbuch zur Trauerpsychologie 
ist im Fachverlag des deutschen Bestat-
tungsgewerbes erschienen, was sich u.a. 
mit einem dezidierten Blick auf die Be-
rufsgruppe der Bestatter gut begründen 
lässt. Dies geschieht anhand lebensan-
schaulicher Beispiele, in denen Bestat-
ter in den Prozess der Trauerarbeit ein-
gebunden sind (vgl. S. 56), aber auch in 
einem eigenen Kapitel zu psychischen 
Belastungen für die Trauerbegleiter.
Tipps für den Umgang mit Stress
im Bestatterberuf
In diesem sechsten Kapitel unterschei-
det er – gewohnt praktisch nachvollzieh-
bar – Stress von Burnout und benennt 
sogleich solche Situationen, denen Trau-
erbegleiter und ganz explizit Bestatter 
ausgesetzt sein können (S. 131f.). Ei-
ner weitergehenden Einschätzung die-
ser Situationen folgen konkrete Tipps für 
Bestatter zum Umgang mit Stress und 
Burnout (S. 137), so dass das Lehrbuch 
nicht nur eine beschreibende Sach-
ebene aufweist, sondern auch konkrete 
Hilfestellungen geben kann.
Ein praxisorientiertes Lehrbuch zur 
Trauerpsychologie, das im Jahr 2018 
einem Bestatter hilfreich zur Seite ste-
hen soll, kommt nicht umhin, die religi-
onspsychologische Bedeutung bei der 
Bewältigung von Trauerarbeit anzuspre-
chen. Zwar wurden alle Ausführungen 
sowie Praxisbeispiele ohne eine eigene 
religiöse Dimension niedergeschrieben 
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Was geschieht eigentlich, wenn jemand trauert? Gibt es verschie­
dene Phasen der Trauer, in denen unterschiedlich getrauert wird? 
Wie kann Trauernden geholfen werden? Welche Art der Begleitung 
können Bestatter anbieten? Das Lehrbuch „Trauerpsychologie“ führt 
in die wesentlichen Aspekte der Trauer ein. Trauer, Trauerprozess, 
Trauerphasen und Trauerarbeit werden so behandelt, dass Trauer­
begleiter wie Bestatter, Seelsorger oder Theologen konkrete Hilfe­
stellungen bei der Trauerbewältigung anbieten können. Auf beson­
ders schwierige Trauersituationen – wie die Trauer der Eltern nach 
dem Tod ihres Kindes oder die Auseinandersetzung mit dem Suizid 
eines nahe stehenden Menschen – wird gesondert eingegangen. 
Es geht auch um pathologische, d. h. krankhafte Formen der Trauer 
in Abgrenzung zu normaler Trauer und um die psychische Belastung, 
der Trauerbegleiter selbst ausgesetzt sind. Nur, wer die Aufgaben der 
Trauerarbeit kennt und weiß, wann Trauer zu einem psychischen Pro­
blem wird, kann Trauernde professionell begleiten. Praktische Tipps 
zeigen, worauf es in Einzel­ und Gruppengesprächen mit Trauernden 
ankommt. 
Das Buch eigne  sich als Begleitlektüre für Seminare in Trauer­
psychologie ebenso wie zum Selbststudium. Es wendet sich an alle, 
die trauernde Menschen begleiten möchten, wobei die Situation von 
Bestattern besonders berücksichtigt wird.
Thomas Schnelzer
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und dem Autor ist bewusst, dass er eine 
theologische Fragestellung nicht expli-
zit gestellt oder beantwortet hat (S. 29), 
zugleich misst Thomas Schnelzer religiö-
sen Überzeugungen einen positiv dienli-
chen Charakter für die Arbeit in der Trau-
erpsychologie bei. Zur Konkretisierung 
des Dienstes religiöser Überzeugungen, 
bespricht er die einführenden Beispiele 
nochmals aus religionspsychologischer 
Perspektive (S. 29-31) und gibt hin und 
wieder Exkurse zum Potential christ-
lich-religiöser Zugänge zur praktischen 
Trauerarbeit.
Fazit
Summierend liegt ein nachvollziehbar 
strukturiertes und praktisch verständ-
liches Lehrbuch zur Trauerpsychologie 
vor, das die besonderen Aspekte der 
Bestatter bei der Trauerarbeit berück-
sichtigt, aber auch einer weiteren Leser-
schaft viele dienliche Zugänge zur Trau-
erarbeit geben kann. Das Lehrbuch setzt 
am alltäglichen Leben von Menschen an, 
hat einen genauen Kenntnisstand von 
Psychologie und wissenschaftlichem 
Forschungsstand und damit gute Vor-
aussetzungen, in den nächsten Jahren 
ein führendes Lehrbuch zur Trauerpsy-
chologie auch über den Kreis der lesen-
den Bestatter hinaus zu sein.      
Prof. Dr. Dr. Erwin Möde,
Sebastian Kießig
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